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Kein Strom aus der Steckdose ?

Der unerwartete Schneefall im Münsterland und Niederbayern, Überschwemmungen
an der Elbe/Donau/Isar, eine Windhose in Hamburg haben zu teilweise mehrtägigen
Stromausfällen bei Verbrauchern und Unternehmen geführt. Wer ist darauf vorberei-
tet?

Nach einer jüngst veröffentlichten Studie
des Allianzkonzerns, kommt es in
Deutschland zu einer signifikanten Zu-
nahme der Stromausfälle, wegen der
Überalterung von Kraftwerken und Netz-
leitungen, wegen klimatischen Verände-
rungen und der generellen Steigerung
des Strombedarfs.
Wenn der Strom nicht nur Minuten, son-
dern Stunden und Tage wegbleibt und
Campingkocher, Holzkohlengrill, das
Transistorradio, die Taschenlampe und
der Adventskranz wieder an Bedeutung
gewinnen, dann verliert sich die anfängli-
che Romantik für die Beteiligten sehr
schnell. Die Tiefkühltruhe ist dabei noch
ein eher geringes Problem.

Unternehmen mit Sorgen
Insbesondere Unternehmen im produzie-
renden Gewerbe, vor allem bei prozess-
orientierten Arbeiten, erleiden einen em-
pfindlichen Rückschlag. Teilweise sind
ganze Chargen unbrauchbar geworden
und müssen entsorgt werden, Produkti-
onsanlagen müssen aufwendig gereinigt
und, wenn der Strom erstmal wieder da
ist, wieder angefahren werden, Mitarbei-
ter können nicht arbeiten und nicht ein-
mal Rechnungen können verschickt wer-
den; zu alledem kommt auch noch das
Kleingedruckte im Stromliefervertrag,
welches sich auf „höhere Gewalt“ beruft 
und alle Folgeschäden (Materialver-

brauch, Instandsetzung, Lohnausfall, Ge-
winnausfall) auf den Stromkunden ab-
wälzt. Auch Dienstleister und Handelsun-
ternehmen sind vom Stromausfall stark
betroffen, verweigern doch die Computer
und die Kassensysteme und auch das
Licht unmittelbar ihren Dienst. Kurzfristig
können unterbrechungsfreie Stromver-
sorgungen für eine Überbrückung sor-
gen, die aber nur wenige Minuten dauern
darf und meist nur dem geordneten „He-
runterfahren“ der Anlagen dient. Danach 
bleibt oftmals nur, das Geschäft zu
schließen, zumal in solchen Fällen die
Information, wann die Stromversorgung
wieder eintritt, meist sehr spärlich erfolgt.

Versicherungsschutz nur vereinzelt
Hier könnte ein Versicherungsschutz
helfen, der aber - nach einer intensiven
Recherche - nur vereinzelt angeboten
wird. Allerdings sind hierzu die individuel-
len, örtlichen Gegebenheiten (An-
schlusswerte, Grundlast, Spitzenlast,
Versorgungsgebiet, Versicherungsge-
genstand, etc.) im Detail zu besprechen.
Wenn das Thema für Sie relevant ist,
sprechen Sie mit Ihrem Versorger oder
teilen Sie mir Ihr Interesse mit. Mit eini-
gen, konkreten Gewerbeanfragen werde
ich bei der Assekuranz nach adäquaten
Angeboten vorstellig werden.
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